
Ernährungsstörung im Säuglings- und Kindesalter

KINDLICHE FÜTTER- UND 
SCHLUCKSTÖRUNG

Mögliche Ursachen:

· Früh- oder Mangelgeburt
· Genetische Faktoren
· Traumatische Erfahrungen (Operationen, Ernährung über Nasensonde)
· Störungen im Magen-Darm-Trakt
· Neurologische Beeinträchtigungen
· Herzfehler
· Sonstige Erkrankungen oder Behinderungen
· Kommunikationsstörung zwischen Eltern und Kind
· Anpassungsschwierigkeiten durch Nahrungsumstellung (Wechsel von
  Brust zur Flasche, Einführung von Beikost, Übergang zur Familienkost)
· Veränderung der Darreichungsform (Wechsel von Brust zur Flasche)
· Beginn des selbstständigen Essens

        Wenn ihr Kind

 · regelmässig viel Zeit beim Essen benötigt
 · hartnäckig die Nahrung verweigert
 · sehr wählerisch bei der Auswahl der Nahrung ist
 · eine ausgeprägte Unlust am Essen hat
 · nur unter aufwändiger Ablenkung isst
 · kaum Appetit hat
 · das Essen wieder hochwürgt, ohne dass hierfür
   eine organische Ursache vorliegt

kann dies auf eine kindliche Ernährungsstörung hinweisen
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  Typische Symptome: Saugschwäche
     Sensorische Empfindlichkeiten
        Kaustörung
     Mangelernährung

Eine Ernährungsstörung wird oft von veränderter Muskelspannung (Hyper-/ Hypotonie)
und veränderter Wahrnehmung (Hyper/ Hypo-Sensibilität) begleitet.

   

Bitte klären Sie mit einem Arzt ab, ob eine kindliche Fütter- und Schluckstörung
vorliegt. Dieser erstellt bei Bedarf eine Verordnung für logopädische Therapie.

Je früher mit der passenden Behandlungsmethode begonnen wird,
desto schneller und erfolgreicher kann Ihrem Kind geholfen werden.

Langjährige Erfahrungen und Zusatzqualifikationen in Castillo Morales, Affolter, 
KommASS, Padovan und Craniosacraler Therapie ermöglichen eine ganzheitliche
Behandlung. Angefangen vom Körper, über den Gesichts-Mund-Bereich (orofazial),
den Mundraum (intraoral) bis hin zur professionellen Anleitung und Beratung.

Gerne hilft und unterstützt Sie und ihr Kind,
Ihre Therapeutin


